
Ereignisse am 10. Mai

 

• 1534 - Jacques Cartier entdeckt Neufundland.

• 1655 - Jamaika wird von den Engländern erobert.

• 1774 - Mit dem Tod seines Vaters wird Ludwig XVI. König von Frankreich.

• 1796 - Sieg Bonapartes in der Schlacht von Lodi .

• 1871 - Der Friede von Frankfurt beendet den Deutsch-Französischen Krieg. Frankreich muss

das Elsass und Teile Lothringens abtreten.

• 1877 - Rumänien erklärt seine Unabhängigkeit vom Osmanischen Reich - und wird nach dem

Ende des russisch-türkischen Kriegs von 1877-78 durch den Vertrag von Berlin als unabhängig

anerkannt.

• 1933 - In Deutschland beginnen Nationalsozialisten und ihre Helfershelfer aus Kreisen von

Professoren und Studenten mit der Bücherverbrennung.

• 1940 - Nazi-Deutschland überfällt mit der Operation Fall Gelb die Niederlande, Belgien und

Luxemburg.

• 1941 - Rudolf Heß fliegt auf eigene Faust nach Schottland um Verhandlungen aufzunehmen und

gerät dabei in Kriegsgefangenschaft.

• 1949 - Der Parlamentarische Rat entscheidet sich für Bonn als Hauptstadt Deutschlands.

• 1954 - Das Bundesarbeitsgerichts in Kassel wird offiziell eröffnet.

• 1957 - Erste Nationalversammlung im französischen Ostkamerun.

• 1981 - Bei den Wahlen zum Abgeordnetenhaus von Berlin siegt die CDU mit ihrem

Spitzenkandidaten Richard von Weizsäcker deutlich. Damit ist nach dem Scheitern des Senats

von Dietrich Stobbe (SPD) auch sein Nachfolger Hans-Jochen Vogel (SPD) gescheitert.

• 1981 - François Mitterrand wird französischer Präsident.

• 1992 - Almaty, Kasachstan. Staatspräsident Nursultan Nasarbajew und der russische Präsident

Boris Jelzin unterzeichnen den Freunschafts- und Zusammenarbeitsvertrag.

• 1993 - Juan Carlos Wasmosy wird demokratisch gewählter Staatspräsident in Paraguay.

• 1994 - Nelson Mandela wird erster schwarzafrikanischer Präsident Südafrikas.


